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 - Nach dem Gasanschluss kontrollieren Sie die perfek-
te Dichtung der Komponenten, wenn möglich mit nicht 
korrosiven Schaumsubstanzen. Verhindern Sie die Nut-
zung von Flammen!

 - Bei der ersten Inbetriebnahme, führen Sie eine Abga-
sanalyse des Dampf- und Heißluftverbrenners durch 
(CO, CO2) und führen die Werte am Gerät auf. Bei reinen 
CO-Werten über 1000 ppm muss der Verbrenner kont-
rolliert und von einem Fachtechniker verändert werden.

SICHERHEITSVORSCHRIFTEN FÜR DEN GEBRAUCH
 - Vor dem Gebrauch und der ordentlichen Wartung des 
Geräts lesen Sie aufmerksam dieses Handbuch und be-
wahren Sie es für späteres Nachschlagen durch die ein-
zelnen Bediener auf.

 - Der Gebrauch und die Reinigungsvorgänge, die von Vor-
gängen in dieser Anleitung abweichen, werden als un-
geeignet angesehen und können Schäden, Verletzungen 
und Todesfälle hervorrufen. In diesem Fall wird die Ga-
rantie aufgehoben und UNOX übernimmt keine Haftung.
 - Das Gerät darf nicht von Kindern unter 8 Jahren oder 
von Personen mit körperlichen, sinnlichen oder menta-
len eingeschränkten Fähigkeiten oder mit fehlender Er-
fahrung oder fehlendem Wissen bedient werden, wenn 
niemand die Situation überwacht oder nur nachdem 
die Personen die nötigen Hinweise zum sicheren Ge-
brauch des Geräts erhalten haben und die zusammen-
hängenden Gefahren erkannt und verstanden haben. 
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Die Reini-
gungs- und Wartungsarbeiten dürfen nur von einem 
Nutzer durchgeführt werden und dürfen nicht von un-
beaufsichtigten Kindern gemacht werden.
 - Die Kinder müssen überwacht werden, damit diese 
nicht an dem Gerät arbeiten.
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GARANTIE 
Die Montage des UNOX-Produkts muss von einer befugten Stelle durchgeführt wer-
den. Das Montagedatum und das Modell des Geräts müssen vom Endkäufer durch 
eine schriftliche Erklärung oder eine erstellte Montagerechnung des Händlers oder 
des autorisierten UNOX-Kundendienstzentrums für die Garantie dokumentiert wer-
den. Die UNOX-Garantie erkennt die Störungen, die auf Original-Defekte durch 
schlechte Produktion zurückzuführen sind. Transportschäden sowie Schäden durch 
Fehler bei Lagerung, Wartung oder Gebrauch des Produkts sind nicht abgedeckt. 
Das gilt auch für eine Montage im Werk, die nicht den technischen Anforderungen 
von Unox entspricht, wie zum Beispiel der Gebrauch von schmutzigem oder aggres-
sivem Wasser, Gas mit schlechter Qualität oder Strom mit einer nicht geeigneten 
Leistung oder Spannung.  Die Garantie schließt die Schäden durch Überspannung 
aus, die durch Veränderungen von unbefugtem oder nicht kompetentem Personal 
entstanden sind. Das Garantierecht gilt ebenfalls nicht bei Fehlfunktionen durch Kal-
kablagerungen im Gerät. Außerdem sind die Verschleißkomponenten von der Garan-
tie ausgeschlossen: Dichtungen, Lampen, Fenster, ästhetische Teile der Werkzeuge 
und Teile, die sich während des Gebrauchs abnutzen. Das Recht auf Garantieleistun-
gen verfällt im Falle von Schäden durch eine fehlerhafte oder nicht vom autorisierten 
Kundendienst durchgeführte Montage.

Störung  Mögliche Ursache Mögliche Lösung Problemlösung
Der Ofen ist kom-
plett aus.

-	Fehlende Stromver-
sorgung.

-	Gerät defekt.

-	Kontrollieren Sie 
die Anschlüsse an 
das Stromnetz.

K o n t a k -
tieren Sie 
den tech-
n i s c h e n 
K u n d e n -
dienst.

Kein Dampf wird in 
der Ofenkammer 
erzeugt.

-	Wassereingang ge-
schlossen. 

-	Anschluss an Was-
sernetz oder Tank 
falsch.

-	Kein Wasser im Tank 
(wenn Wasser in den 
Tank geladen werden 
muss).

-	Wassereingangsfilter 
durch Unreinheiten 
verstopft.

-	Wassereingang 
öffnen.

-	 Den Anschluss am 
Wassernetz oder am 
Tank überprüfen.

- 	Wasser in den 
Tank lassen.

-	Filter reinigen.

Nachdem die Zeit 
eingestellt und die 
START/STOP-Taste 
gedrückt wurde, star-
tet der Ofen nicht.

Tür falsch offen oder 
geschlossen.

Kontrollieren Sie die 
Schließung der Tür.

Bei geschlossener 
Tür dringt Wasser 
aus der Dichtung

-	Dichtung dreckig.

-	Dichtung beschädigt.
-	Gr i f fmechanismus 

gelockert.

-	Die Dichtung mit 
feuchtem Tuch rei-
nigen.

-	Wenden Sie sich 
an einen Fachtech-
niker zur Repara-
tur.

Tabelle E
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CE-BESCHEINIGUNGEN 
KONFORMITÄTSERKLÄRUNG FÜR ELEKTRISCHE GERÄTE

Hersteller: UNOX S.p.A.
Adresse: Via Majorana, 22 - 35010 Cadoneghe, Padova, Italien

Der Hersteller erklärt auf eigene Verantwortung, dass das Produkt:
ChefLux™ und BakerLux™ 

Für elektrische und Gasöfen:

der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG und den folgenden Normen entsprechen:

-EN 60335-1: 2012 + A11: 2014
-EN 60335-2-42: 2003 + A1: 2008 + A11:2012
-EN62233: 2008

entspricht der Richtlinie 2014/30/EU durch die folgenden Standards:

-EN 55014-1: 2006 + A1: 2009 + A2: 2011
-EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
-EN 61000-3-2: 2006 + A1: 2009 + A2: 2009
-EN 61000-3-3: 2013
-EN 61000-3-11: 2000
-EN 61000-3-12: 2011
-EN 61000-6-2: 2005
-EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2011

Nur für Gasöfen:

der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG und den folgenden Normen entsprechen:

-EN60335-2-102: 2006 + A1: 2010

entspricht der GGV-Verordnung (EU) 2016/426 durch die folgenden Stan-
dards:

-EN 203-1: 2014
-EN 203-2-2: 2006




